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Notdienste
Apotheken

Notdienst, 0800 0022833 oder
unter www.akwl.de.

Uhland-Apotheke, Mi. 9.00 –
Do. 9.00, Engerstraße 26, Her-
ford, Tel. 05221 15814.

Ärzte

ÄrztlicherNotdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.

Kassenärztliche Notfallpra-
xis am Krankenhaus Bad
Oeynhausen, 13.00 bis 22.00,
Tel. 05731 771083. Notfallmä-
ßige Hausbesuche unter Tel.
116117 anmelden.

Krankentransporte

Krankentransport Herford,
Tel. 05221 10777.

HNO

Notdienst, ab 22.00 bis 8.00:
Klinikum Bielefeld-Mitte, Tel.
0521 5810 und KlinikumMin-
den, Tel. 0571 7900.

Dr. med. Gogolka, 18.00 bis
22.00, tel. Voranmeldung,
Holzhauser Str. 4, 2. OG, Bün-
de, Tel. 05223 6522377.

Kinderarzt

Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. 05221
942544.

Dr. med. Franziska Sudbrak,
13.00 bis 20.00, tel. Voran-
meldung, Kirchstraße 10,
Spenge, Tel. 05225 3748.

Tierarzt

Kleintier-Centrum Preu-
ßisch Oldendorf, tel. Voran-
meldung, KleintierCentrum,
Am Bodenbach 7, Preußisch
Oldendorf, Tel. 05742 2355.

Tierklinik Bielefeld, 24-Stun-
den-Notdienst, 0521 260370.

Sonstige Notdienste

Zahnarzt-Notdienst, Tel.
01805/986700.

Weisser Ring, 8.00 bis 18.00,
Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Tel. 0151 65107090, E-Mail:
weisserring.herford@t-on-
line.de.

Sozialpsychatrischer Dienst,
8.30 bis 17.00, Krisentelefon
des Kreises Herford, Bor-
riesstr. 1, Herford, Tel. 05221
131608.

Störungen

WestfalenWeserNetzGmbH,
Herford, Tel. 05251 2020300.

Gelsenwasser Energienetze,
Entstörungsdienst Erdgasver-
sorgung, Tel. 0800 7999960.

Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Notdienst unter Tel. 05731 13-
9797.

Stadtwerke Löhne, Wasser-
versorgung, Tel. 975375.

Stadtwerke Löhne, Störungen
im Kanalbetrieb, Tel. 975575.

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Büchereien
LesungTillHeinCrazyHorse:
Die schillernde Welt der See-
pferdchen, Alter Wartesaal im
Löhner Bahnhof, Bünder Str.
6, Löhne.
Stadtbücherei, 14.00 – 18.00,
Alte Bünder Str. 6, Tel. 100304,
100-302.

Kino
Capitol: The Marvels (ab 12
J.), 17.00 / 20.00. Five Nights
at Freddy’s (ab 16 J.), 17.00.
Trolls 3:Gemeinsamstark (ab
0 J.), 17.00. Killers of the Flo-
wer Moon (ab 12 J.), 19.15.
Sound of Freedom, 20.00. Bü-
li: Five Nights at Freddy’s (ab
16 J.), 19.00. Wochenendre-
bellen (ab 6 J.), 19.00.UCI Ki-
nowelt: Checker Tobi und die
Reise zu den fliegenden Flüs-
sen (ab 0 J.), 14.00. Paw Pa-
trol: DerMighty Kinofilm (ab
0 J.), 14.00. The Marvels 3D
(ab 12 J.), 14.30 / 17.15 / 20.00.
Trolls 3:Gemeinsamstark (ab
0 J.), 14.40 / 17.10. Die un-
langweiligste Schule der Welt
(ab 0 J.), 14.40. Killers of the
Flower Moon (ab 12 J.), 16.20
/ 19.20. Five Nights at Fred-
dy’s (ab 16 J.), 16.30 / 20.15.
One for the Road (ab 12 J.),
17.15 / 20.10. Ein Fest fürs Le-
ben (ab 0 J.), 19.50. The Mar-
vels (OV) (ab 12 J.), 20.00.
SoundofFreedom, 20.00.Sne-
ak Preview, 20.00.DumbMo-
ney – Schnelles Geld (ab 12
J.), 20.40.
Telefon: Capitol, Herford
05221 15133. , Büli, Bünde
05223 15466, 5189. , UCI Ki-
nowelt, Bad Oeynhausen
05731 15415.

Bäder
Hallenbad Löhne, 6.00 – 8.00
Frühschwimmen,13.00–15.00
und 18.00 – 20.00 : Öffentli-
ches Schwimmen., Hallenbad,
Albert-Schweitzer-Str. 10, Tel.
904554.

Speziell für Jugend
Jugendgruppe „Teentanic“,
Für Jungen und Mädchen ab
11 Jahren. Teilnahme kosten-
los, 16.00 – 18.00, Jugendzen-
trum Riff, Alte Bünder Str. 14,
Gohfeld, Tel. 100571, 100574.

„Do it yourself“, ein neues
kreatives Programm für Kin-
der und Jugendliche ab 11 Jah-
ren,, 17.00 – 19.00, Jugend-
zentrum Riff, Alte Bünder Str.
14, Gohfeld, Tel. 100571,
100574.

Speziell für Kinder
Kids Club, für Kinder im
Grundschulalter,16.00–18.00,
Jugendzentrum Raps, Bergkir-
chener Str. 151, Tel. 7977.

Riffkids, für Kinder von 7 bis
11 Jahren, 16.00 – 18.00, Ju-
gendzentrum Riff, Alte Bün-
der Straße 14, Tel. 100571.

Sonstiges
DRKKleiderladenVonmirzu
dir,AnnahmeundVerkaufvon
Kleidung. Begegnungszen-
trum geöffnet, 13.30 – 17.00,
DRK, Obernfeld 2.

Recyclingbörse, geöffnet,
10.00 – 18.00, Industriestraße
34, Gohfeld, Tel. 19719.

Bürgerservice
Bürgerbüro Stadt Löhne, Ter-
mine am Nachmittag nur mit
vorheriger Reservierung unter
www.loehne.de/terminreser-
vierung, 8.00 – 12.30, 13.30 –
16.00, Oeynhausener Str. 41,
Tel. 100-123.

Servicepunkt für Westfalen-
Weser-Netz-Kunden, Infos
zum Energiesparen und Haus-
anschlüsse, 9.00 – 13.00, 14.00
– 17.00, Servicepunkt Westfa-
len-Weser-Netz, Rathausstra-
ße 3, Löhne.
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SPD Löhne-Ort trifft sich
¥ Löhne. Die Mitglieder des
SPD-Ortsvereins Löhne-Ort
treffen sich am Freitag, 10. No-
vember, ab 19 Uhr in der
AWO-Tagesstätte in der Post-
straße zu ihrer monatlichen
Versammlung. Kommunal-

politische Themen sowie die
aktuelle Bundes- und Landes-
politik stehen auf der Tages-
ordnung. Interessierte Bürger
seienherzlicheingeladen,heißt
es in der Ankündigung des
Ortsvereins.

Fakultätspreis „Eule“ für HDZ-Wissenschaftlerin
Ingvild Birschmann ist als „Dozentin des Semesters“ ausgezeichnet worden.

¥ Bad Oeynhausen. Die Me-
dizinstudierenden desWinter-
semesters 2022/23 haben die
Privatdozentin und Oberärz-
tin am Herz- und Diabetes-
zentrum, Ingvild Birschmann,
als „Dozentin des Semesters“
im Klinischen Studienab-
schnitt ausgezeichnet. „Es ist
eine große Ehre fürmich“, sagt
Birschmann, als ihr der Fa-
kultätspreisdesKlinischenStu-
dienabschnitts der Ruhr-Uni-
versität Bochum, „Die Eule“,
überreicht wird.
Seit Beginn ihrer Arbeit am

HDZ vor elf Jahren lehrt
Birschmann auch an der Ruhr-
Universität. Sie hält Vorlesun-
gen im klinischen Studienab-
schnitt des Medizinstudiums
zu den Themen „Klinische
Chemie und Laboratoriums-
medizin“. „Meine Vorlesun-
gen gehören zu den theorie-
lastigen Veranstaltungen. Des-
wegen freut es mich beson-
ders, dass ich diese Auszeich-

nung erhalte. Bei mir gibt es
keineHüft-OPs zu sehen –und
so etwas ist für Studierende
doch meist zu Beginn interes-

santer“, so Birschmann.
Der Preis „Die Eule“ wird

in jedem Semester durch die
Studierenden im Rahmen der

Kurs-Evaluationen verliehen.
Diese können am Ende jedes
Semesters wählen, welche Do-
zentin oderwelcherDozent die
Auszeichnung „Dozentin oder
Dozent des Semesters“ ver-
dient hat. Für das letzte Win-
tersemester gewann Birsch-
mann mit einem Fünftel aller
abgegebenen Stimmen.
Birschmannselbsthatander

Ruhr-UniversitätMedizin und
Chemie studiert. Später hat sie
in beiden Fächern promo-
viert. „Die Kombination aus
Medizin, welche gewisse Din-
ge nur oberflächlich behan-
deln kann, und Chemie, wel-
che in die Tiefen geht und Ba-
sis voraussetzt, hat mich von
Beginn an fasziniert.“ Da er-
scheint es nur folgerichtig, dass
sie nun am HDZ im Institut
fürLaboratoriums-undTrans-
fusionsmedizin mit Schwer-
punkt Laboratoriumsmedizin
und Hämostaseologie arbei-
tet.

Ingvild Birschmannwurde für ihre Lehre an derRuhr-Universität Bo-
chum als „Beste Dozentin des Semesters 22/23“ mit der „Eule“ aus-
gezeichnet. Foto: Julia Christin Pielorz

Im Angesicht derMalerei
In der Galerie an der Christuskirche eröffnet am Freitag eine neue Ausstellung von Olga
Gorodetski. Insbesondere Menschen haben es der Löhner Künstlerin als Motiv angetan.

Felix Eisele

¥ Löhne. Kraftvoll, mitunter
farbenfroh, oft in schwarz-
weiß, aber immer äußerst aus-
drucksstark. Sopräsentiert sich
das Gesamtwerk der Löhner
Künstlerin Olga Gorodetski.
Und das nicht nur in der Ga-
lerie an der Christuskirche in
Obernbeck, wo am Freitag, 10.
November, ihre neue Ausstel-
lung eröffnet wird. Denn dass
die Malerin sich überhaupt in
Obernbeck zeigen kann, war
noch vor wenigen Wochen
nicht selbstverständlich.
Von einer „glücklichen Fü-

gung“ spricht Jörg Wietfeld
vom Galerie-Team der Kir-
chengemeinde. Zwar hatten er
und seine Mitstreiter Olga Go-
rodetski schon lange auf dem
Zettel, zunächst aber war
eigentlich eine Ausstellungmit
Werken des niederländischen
KünstlersRobertHejkoopvor-
gesehen. Die befanden sich zu-
letzt im Besitz des Galeristen
Jürgen Esser – bis eine An-
waltskanzlei die komplette
Sammlung aufkaufte. Und das
nur knapp zwei Wochen vor
der geplanten Ausstellungser-
öffnung in Obernbeck, die
auch schon im Gemeindebrief
angekündigt worden war.
Kurzerhandwurdeder Plan,

Olga Gorodetski ein Forum zu
bieten, vorgezogen. Und die
Künstlerin selbst sagte spon-

tan zu. Eine klassische „Win-
Win-Situation“, wie sich zei-
gen sollte. „Ich war natürlich
überrascht, aber auch hoch-
erfreut“, sagt Gorodetski über
die Anfrage aus Obernbeck.
„Ich komme schließlich selbst
aus Löhne und kann jetzt erst-
mals hier im Gemeindehaus
meinSchaffen zeigen.“Als frei-
schaffende Künstlerin seien
solche Möglichkeiten enorm
wichtig. „Bilder müssen
schließlich gesehen werden.“
In der Galerie an der Chris-

tuskirche wird das nun mög-
lich. Insgesamt 43 Bilder, zum
Teil eigens für die Ausstellung
angefertigt, zieren die Wände.
Wenngleich tatsächlichnur ein
Teil des Repertoires Gorodets-
kis zu sehen ist. „Ich habe mo-
mentan noch eineweitere Aus-
stellung in der Klinik am Ro-
sengarten in Bad Oeynhausen
laufen, deswegen war die Aus-

wahl hier nun begrenzt“, be-
gründet die Malerin.
Der Qualität der Ausstel-

lung tut das indes keinen Ab-
bruch. Vornehmlich werden
Menschen gezeigt, teils in Be-
wegung, teils festgehalten in
Porträts. Mal gemalt in Aqua-
rell oder Öl, mal als Zeich-
nung mit Kohle oder Pastell-
kreide. Eine klareMimik kenn-
zeichnet die abgebildeten Per-
sonen, durchdringende Bli-
cke, kontrastreiche Konturen.
„Ich versuche, die Menschen
zu ergründen, ihren Charak-
ter zu treffen, das Wesen hin-
ter der Fassade zum Vor-
schein zu bringen“, sagt Go-
rodetski. Ein Fokus, der zu-
mindest Jörg Wietfeld nicht
überrascht: „Wer sich mit Ol-
ga auseinandersetzt weiß: Sie
liebt Menschen“, sagt er.
Aber auch einige Tiere fin-

den sich in den Bildern wie-

der. Wenngleich die Künstle-
rin einräumt, dass etwa Kat-
zen oder Tierparkbewohner
eine besondere Herausforde-
rungdarstellen. „Alleine fürdie
Haare braucht es Präzision,
Ruhe und Zeit“, sagt sie. „Am
Ende aber haben auch Tiere
einen Charakter und einen
Ausdruck.“
Davon können sich Besu-

cher in den kommenden Wo-
chen nun selbst überzeugen.
Am kommenden Freitag, 10.
November, wird die Ausstel-
lung von Olga Gorodetski um
19 Uhr in einer Vernissage er-
öffnet. Jörg Wietfeld wird ei-
nige einleitende Worte spre-
chen, auch die Künstlerin steht
für Erläuterungen zur Verfü-
gung.Dazu setztOrtwinEvers-
meyer musikalische Akzente
mit dem Saxofon.
Für das Galerie-Team ist es

die erste Ausstellung seit Be-
ginn der Corona-Pandemie.
Zuletztwurden im Januar 2020
Bilder des Malers Sigurd Scha-
de aus Lage gezeigt – und blie-
ben dort ganze drei Jahre hän-
gen. Olga Gorodetski hin-
gegen soll nicht ganz so lange
inObernbeckzusehensein,das
Team peilt laut Dagmar Wiet-
feld wieder einen Rhythmus
von drei bis vier Ausstellun-
gen pro Jahr an. „Wir sind sehr
gespannt, wie das angenom-
men wird“, sagt Bärbel Over-
Albert.

Die Künstlerin
´Olga Gorodetski wurde
1968 in Minsk/Weißruss-
land geboren und lebt seit
1992 in Ostwestfalen.
´Durch die Teilnahme an
Kursen und Workshops
sowie im Selbststudium
hat sie sich nach eigenen
Angaben als Malerin stetig
weiterentwickelt.
´ Seit einigen Jahren gibt

sie ihr Wissen weiter, zu-
nächst in einer Malschule,
später in der Jugendkunst-
schule und der Grund-
schule Löhne-Ort. Zudem
bietet sie Privat-Kurse an.
´ Ihre Bilder in der Aus-
stellung sind auch käuflich
zu erwerben.
´Weitere Infos unter
www.olga-gorodetski.de

Porträts malt Olga Gorodetski am liebsten. In der Galerie an der Christuskirche ist etwa das ihrer Tochter Kristina zu sehen. Foto: Felix Eisele
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


